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Diakonisches Werk Kitzingen e.V. 
Sickershäuser Str. 2B, 97318 Kitzingen 

09321 38996550 

www.diakonie-kitzingen.de 

 

Bereich Altenhilfe 

Pflegereform 
Das Pflegestärkungsgesetz II trat Anfang 2017 in Kraft und aus den drei 

Pflegestufen wurden fünf Pflegegrade. Die umstrittene „Minuten-Pflege“ gibt 

es nicht mehr, entscheidend ist nun, wie selbständig jemand noch seinen 

Alltag meistern kann. Auch werden geistige und psychische Beeinträchtigun-

gen bei der Ermittlung der Pflegegrade stärker berücksichtigt. Zwar erfolgte 

der Wechsel ohne neue Begutachtung automatisch durch Überleitung, der 

Verwaltungsaufwand mit neuen Rechnungen etc. war in den Einrichtungen 

und Diensten aber dennoch enorm. 

In der stationären Altenhilfe hängt der vom Heimbewohner zu zahlende 

Eigenanteil nicht mehr von dem jeweiligen Pflegegrad ab, sondern ist 

einheitlich. Dadurch ergab sich für die Mehrzahl der Bewohner/innen eine 

Kostensenkung, nur nicht für jene mit relativ geringem Pflegebedarf. Hier 

griff der Bestandsschutz, so dass aufgrund der Überleitung zunächst niemand 

einen höheren Eigenanteil leisten muss. 

Im ambulanten Bereich gibt es nun für alle Kunden einen einheitlichen 

Entlastungsbetrag in Höhe von 125 €, der z.B. für Betreuungsgruppen, Tages- 

und Nachtpflege oder Hilfen bei der Haushaltsführung genutzt werden kann. 

 Stationäre Altenhilfe 
Genauere Informationen finden Sie unter http://www.diakonie-

kitzingen.de/im-alter-in-unseren-haeusern 

Diakonie-Seniorenhaus Mühlenpark 
Sickershäuser Str. 2B, 97318 Kitzingen 

09321 3899650 (René Kinstle) 

Plätze: 60, MDK-Note: 1,1 

Die im Juli 2015 eröffnete lichtdurchflutete Pflegeeinrichtung befindet sich in 

ruhiger Lage mitten im Wohngebiet auf der östlichen Mainseite. In vier 

Wohngruppen wird ein selbstbestimmtes Leben im Alter praktiziert. Die 

wunderschöne Gartenanlage im großen Innenhof mit Hochbeet und Barfuß-

pfad bietet ebenso vielfältige Möglichkeiten wie der großzügige Hausbereich, 

der als Begegnungsstätte und für Gottesdienste genutzt wird. 

Mitarbeiter 2015 Mitarbeiter 2016 Umsatz 2015 Umsatz 2016 

59 48 988.000 € 2.470.000 € 

 

Haus Mainblick 
Mühlbergstr. 1, 97318 Kitzingen 

09321 13380 (Sabine Bischoff) 

Plätze: 70, MDK-Note: 1,4 

Die unter Denkmalschutz stehende altherrschaftliche Villa ist Mittelpunkt des 

Hauses. Hier befindet sich neben Ess- und Aufenthaltsräumen auch ein Café, 

das an drei Tagen in der Woche von den Heimbewohner/innen, Gästen und 

externen Gruppen geschätzt wird. Die Einrichtung liegt direkt am Main in der 

Nähe der Innenstadt. Ein romantischer Park und gläserner Pavillon mit Blick 

auf den Main laden ein zu Spaziergängen, Ausblick und Genießen der Natur. 

Mitarbeiter 2015 Mitarbeiter 2016 Umsatz 2015 Umsatz 2016 

46 54 2.200.000 € 2.260.000 € 
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Frida-von-Soden Haus 
Der Weiterbetrieb des Hauses als Alten- und Pflegeheim wurde im Jahr 2015 

eingestellt. Die baugesetzlichen Auflagen wären mit vertretbarem Aufwand 

nicht mehr zu erfüllen gewesen. Seit November 2015 sind zwei Ebenen an 

die AWO Unterfranken vermietet zur Betreuung von unbegleiteten minder-

jährigen Flüchtlingen. Im Untergeschoss des Hauses befindet sich weiterhin 

eine große Küche der Diakonie Kitzingen, in der für die beiden Pflegeeinrich-

tungen das gesamte Essen zubereitet wird. 

 

Ambulante Altenhilfe 

Genauere Informationen finden Sie unter http://www.diakonie-

kitzingen.de/unsere-hilfe-zuhause/diakoniestationen 

Diakoniestation Kitzingen 
Glauberstr. 1, 97318 Kitzingen 

09321 13520 (Renate Kantenwein) 

MDK-Note: 1,0 

Von der Diakoniestation Kitzingen wurden im Jahr 2016 durchschnittlich 117 

Patient/innen in 121 Hausbesuchen versorgt. Neben den pflegerischen und 

medizinischen Tätigkeiten wurden vor allem die hauswirtschaftlichen 

Verrichtungen und sozialen Betreuungsleistungen verstärkt nachgefragt. 

Mitarbeiter 2015 Mitarbeiter 2016 Umsatz 2015 Umsatz 2016 

30 31 840.000 € 930.000 € 

 

Diakoniestation Markt Einersheim 
Krassolzheimer Str. 22, 97346 Nenzenheim 

09326 99952 (Carola Fischer) 

MDK-Note: 1,1 

Die Diakoniestation Markt Einersheim versorgte im vergangenen Jahr 

durchschnittlich 114 Patient/innen in 102 Hausbesuchen täglich. Darüber 

hinaus unterhält die Einrichtung eine Betreuungsgruppe und es werden 

regelmäßig Ausflüge mit pflegebedürftigen und demenzerkrankten 

Menschen organisiert und begleitet. 

Mitarbeiter 2015 Mitarbeiter 2016 Umsatz 2015 Umsatz 2016 

29 27 850.000 € 740.000 € 

 

Diakoniestation Castell 
Jahnstr. 5, 97355 Rüdenhausen 

09383 902256 (Carola Fischer) 

MDK-Note: 1,0 

Von der Diakoniestation Castell konnten im Jahr 2016 durchschnittlich 70 

Patient/innen in 50 Hausbesuchen versorgt werden, auffallend viele Klienten 

mit kurzen Versorgungszeiträumen. Die Leitung der Station wurde von der 

Pflegedienstleitung der Diakoniestation Markt Einersheim übernommen, weil 

Frau Bietz-Juranek für längere Zeit krankheitsbedingt ausfällt. 

Mitarbeiter 2015 Mitarbeiter 2016 Umsatz 2015 Umsatz 2016 

23 21 480.000 € 450.000 € 
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Was zählt, sind Sie! 
Bei der Diakonie steht der Mensch im Mittelpunkt. Das gilt sowohl für die 

Personen, denen wir helfen, als auch für unsere Mitarbeitenden. 

Persönlichkeit 

Jeder Mensch ist anders und hat seine eigenen Stärken und Vorlieben. Wir 

fördern Persönlichkeiten, damit sie ihre Fähigkeiten optimal einsetzen 

können. 

Wertschätzung 

Wir achten unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und schätzen ihren 

täglichen Einsatz. Das erzeugt gute Stimmung und motiviert nachhaltig. 

Teamgeist 

Ein erfolgreiches Miteinander setzt ein verlässliches Wir voraus. Dazu ar-

beiten wir gemeinsam im Team, unterstützen und helfen uns gegenseitig. 

Eigenverantwortung 

Wenn es um Menschen geht, gibt es nicht den einen richtigen Weg. Unsere 

Mitarbeitenden handeln daher in hohem Maße eigenverantwortlich und 

selbständig. 

 

KASA – Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
Mühlbergstr. 1, 97318 Kitzingen 

09321 133816 (Petra Hösch) 

www.diakonie-kitzingen.de/beratung/soziale-und-finanzielle-probleme 
 

Die Beratungsstelle der Diakonie ist nicht spezialisiert, sondern offen für jede 

Problemlage und Menschen jeder  Nationalität und Religion. Im Jahr 2016 

wurden insgesamt 1.011 Beratungen durchgeführt, eine deutliche Zunahme 

im Vergleich zum Vorjahr. Diese ist vor allem dem Zuwachs an Beratung für 

Menschen mit Migrationshintergrund geschuldet. Auch stiegen im Jahr 2016 

die finanziellen Notsituationen bei Empfängern von Arbeitslosengeld II, 

Erkrankten und Alleinerziehenden an. Hier wurden in vielen Fällen Anträge 

auf finanzielle Hilfen bei verschiedenen Stiftungen gestellt. Des weiteren war 

eine Zunahme an Lebensberatungen, die aufgrund von Lebenskrisen, 

Depressionen und Ängsten entstanden sind, zu verzeichnen. 

Um auf die Problematik des Wohnungsmarktes – zu wenig bezahlbaren 

Wohnraum für die einkommensschwache Bevölkerung – aufmerksam zu 

machen, beteiligte sich die KASA an der Ausstellung „My home ist my castle“. 
 

Folgende vier ehrenamtliche Projekte wurden weiter begleitet:  

- Um die Kinder der Alleinerziehendengruppe, die seit 2014 zwei   

  ehrenamtliche Leiterinnen hat, kümmerten sich vier Ehrenamtliche.  

- Vier Energieberater/innen konnten einkommensschwachen Haushalten  

  helfen, ihre Energiekosten zu senken. 

- Acht Altersberater/innen stellten sich und ihre Tätigkeit in verschiedensten  

  Gremien vor. 

- In ökumenischer Zusammenarbeit etablierte sich die Nachbarschaftshilfe  

  „Eine Stunde Zeit – Dettelbach“ mit 13 Ehrenamtlichen weiter. 

Hauptamtliche 
Mitarbeitende 2016 

Ehrenamtliche  
Mitarbeitende 2016 

Umsatz 2016 

2 29 93.000 € 

 



Erziehungsberatung – Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Güterhallstr. 5, 97318 Kitzingen 
09321 7817 (Andreas Laurien) 
www.erziehungsberatung-kitzingen.de 
 

Die gemeinsam mit dem Caritasverband für den Landkreis Kitzingen e.V. 
getragene Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene steht 
Ratsuchenden aller Konfessionen bzw. Weltanschauungen offen. Die 
Inanspruchnahme der Beratungsstelle erfolgt nach den Prinzipien der 
Freiwilligkeit, der Kostenfreiheit und der absoluten Vertraulichkeit. 
Die Gesamtzahl der betreuten Fälle im Jahr 2016 betrug 631, dabei wurden 
1.030 Familienangehörige erreicht. Die Schwerpunkte der Beratungsgründe 
liegen im Beziehungs-familiären Bereich (61,3%), im Gefühlsbereich (19,4%) 
und im Leistungsbereich (10,5%).  
Als Referent/innen informierten Mitarbeitende bei 25 „Elternveranstaltun-
gen“ in verschiedenen Gemeinden zu unterschiedlichen Themenbereichen 
insgesamt  407 Personen. Der Anteil von Familien, bei denen mindestens ein 
Elternteil von Migration betroffen ist, lag bei 15,4%, der Anteil der allein-
erziehenden Elternteile bei 35,0%. 
Bei den Gruppenangeboten wird der zweimal pro Jahr stattfindende Eltern-
kurs „Kinder im Blick“ sehr gut angenommen. Hier geht es darum, dass sich 
jeder getrennt lebende Elternteil von den Konflikten mit dem/der Expart-
ner/in löst und die Bedürfnisse der Kinder besser wahrgenommen und 
beachtet werden. Im Herbst fand mit „Führungs-Training für Väter“ erstmals 
ein spezielles Angebot für Väter statt. 
Der Umgang mit Medien wie Fernsehen, Handy, Internet und Co. ist ein 
Thema, das mehr Aufmerksamkeit und Achtsamkeit durch die Eltern braucht 
und deshalb im kommenden Jahr in den Fokus genommen wird. 
Elternschaft braucht viel Mut zum Scheitern. Die meisten Grenzen sind 
erweiterbar – für die Arbeit der Erziehungsberatung geht es um das Erschlie-
ßen und „Ausloten“ der Möglichkeiten. 
 

Hauptamtliche 
Mitarbeitende 2016 

Ehrenamtliche  
Mitarbeitende 2016 

Umsatz 2016 

12 - 507.000 € 
 

Verwaltung und Geschäftsstelle 
Neben der kleinen örtlichen Geschäftsstelle im Diakonie-Seniorenhaus 

Mühlenpark besteht ein Geschäftsbesorgungsvertrag mit dem Diakonischen 

Werk Schweinfurt. Hier kümmern sich in der Verwaltung insgesamt 41 Mit-

arbeitende um Geschäftsführung, Buchhaltung, Personalabrechnung, Verwal-

tung, Zentraleinkauf und IT für alle Diakonievereine in der Region.  Auch 

werden besondere Aufgaben wie interne Revision, Begleitung neuer Projek-

te, Durchführung von Bauvorhaben und vieles mehr fachkundig wahrgenom-

men und nach Bedarf in Auftrag gegeben. 

Diakonisches Werk Kitzingen 2015 2016 

Jahresumsatz 8.120.000 € 8.100.000 € 

Bilanzsumme 4.500.000 € 4.500.000 € 

Hauptamtliche Mitarbeitende 200 193 

 

 

  


